
Hagel in Murcia zerstört 
Wassermelonenernte

  Diplomatie.  Zum 50. Jubiläum der Aufnahme diplomatischer Beziehungen zwischen 
China und Spanien wurden am Mittwoch in China zwei Briefmarken herausgegeben. Die 
Sondermarken zeigen die Lagune Fuente de Piedra und den Hengshui-See in der nord-
chinesischen Provinz Hebei – beide ausgewiesene Schutzgebiete der jeweiligen Länder. 
Gestaltet wurden die Marken vom chinesischen Briefmarkendesigner Ma Lihang.  DPA

  Verlust.  Starke Niederschläge verursachten am Samstag in den murcianischen Regionen Lor-
ca, Águilas und Valle del Guadalentín nicht nur Überschwemmungen und Verkehrschaos, son-
dern zerstörten auch einen Großteil der erntereifen Wassermelonen. «Das ist ein Desaster», sag-
te der Ministerpräsident der autonomen Region Murcia, Fernando López Miras, und forderte von 
der Zentralregierung, die betroffenen Gebiete zu Katastrophenzonen zu erklären.  EFE

DIE WOCHE IN BILDERN MARCUS KRÄHNKE

 Ehrung.   
Oscar-Preisträger Javier 
Bardem (54) wird beim 
Filmfestival von San 
Sebastián im September 
für seine Karriere mit dem 
Ehrenpreis ‘Donostia’ 
ausgezeichnet. Der Leiter 
des Festival de Cine de San 
Sebastián, José Luis 
Rebordinos, hat am Freitag 
das Plakat für diesen 
Anlass präsentiert.  EFE

MARBELLA  
Die nowinta Finanzgruppe mit Sitz 
in Aalen (Baden-Württemberg) ist 
seit mehr als 30 Jahren Garant für 
unabhängige Finanzberatung. Der 
Geschäftsführer der nowinta Spa-
nien, Tobias Heyden, kommentiert 
in dieser Zeitung die Entwicklung der 
Finanzmärkte und wirtschaftspoli-
tische Fragestellungen. 

 
Nach den kräftigen Zinserhöhungen 
werden auch Anleihen wieder eine 
attraktive Vermögensklasse. Eine 
interessante Frage ist jedoch, wie 
sich während der letzten Jahren die 
Schulden der Staaten entwickelt ha-
ben und was diese hohen Zinsen für 
die einzelnen Länder bedeuten.  

Das derzeitige Ringen um die Er-
höhung der US-Schuldenobergren-
ze ruft die Erinnerung daran wach, 
wie stark die Vereinigten Staaten – 
und mit ihnen der Großteil der Welt 
– verschuldet sind. In den vergan-
genen Jahrzehnten und jüngst wäh-
rend der Pandemie sind die Schul-
den weltweit geradezu explodiert. 

Aufgrund der sehr niedrigen Zin-
sen haben sich viele Unternehmen 
über Jahre stark verschuldet. Infol-
ge der nun wieder recht hohen Zin-
sen wird es vermehrt zu Insolven-
zen von Unternehmen kommen, die 

schon während der Tiefzinsphase 
nicht profitabel waren. Besorgnis-
erregend sehen Experten indes die 
hohe Staatsverschuldung. So haben 
vielen Länder bei der Staatsverschul-
dung im Verhältnis zum Bruttoin-
landprodukt (BIP) die 100-Prozent-
Schwelle überschritten, so beispiels-
weise in den USA, Großbritannien, 
Frankreich und Spanien. In Japan 
liegt der Wert sogar bei 250 Prozent.  

Chancen am Anleihenmarkt 
Für Anleger bietet die Kombination 
von steigenden Zinsen und einer ab-
schwächenden Wirtschaft bezie-
hungsweise möglicher Rezessionen 
auch Chancen am Anleihenmarkt. 
Auf der einer Seite gibt es heute in-
teressante Coupons beispielswei-
se bei Unternehmensanleihen in 
Euro von mehr als 4 Prozent und auf 
der anderen Seite, wenn der Zins-
erhöhungszyklus sich seinem Ende 
nähert, bedeutet das für Anleihen 
bei sinkenden Renditen höhere Kur-
se bei bestehenden Papieren.  

Wir empfehlen, das Anleihen Spek-
trum sorgfältig zu differenzieren. Vor 
allem Unternehmensanleihen ers-
ter Qualität und inflationsgeschütz-
te Anleihen bieten jetzt gute Mög-
lichkeiten. Falls es zu einer globa-

len Rezession kommt, dürfte dies 
eine Flucht in die sicheren Anleihen 
nach sich ziehen. Aus diesem Grund 
machen Anleihen auch wieder Sinn 
aus Sicht einer Risikodiversifikati-
on.   

Anlagestrategie der nowinta 
Nach der langen Niedrigzinspha-
se, während der es Sinn machte, 
Anleihen mit nur sehr einem ge-
ringen Anteil zu halten, ist es heut-
zutage je nach Zeithorizont und Ri-
sikoneigung wieder angebracht, 
den Anleihen-Anteil zu erhöhen. 
Durch unsere flexiblen Anlagelö-

sungen und dem aktiven Risiko-
management kann der Kunde zwi-
schen diversen Strategien (wenig 
Risiko bis dynamisch) auswählen 
und bekommt stets eine maßge-
schneiderte Lösung. Die durch-
schnittliche Rendite einer ausge-
wogenen Strategie betrug in den 
letzten 10 Jahren rund 6 bis 8 Pro-
zent netto. Dabei geben uns Daten 
aus der Vergangenheit – über Kri-
sen, Kriege, Inflation und Rezes-
sionen hinweg – eine gute Orien-
tierung. 

Unsere Strategie zeichnet sich so-
wohl auf der Aktien- als auch An-
leihenseite durch eine globale Di-
versifizierung in zirka 2.500 Unter-
nehmen aus. Dabei sind Asien, die 
USA und Europa annähernd mit je 
einem Drittel gewichtet. Diese glo-
bale Ausrichtung und Diversifizie-
rung führt dazu, dass bei Korrektu-
ren, wie beim Kriegsausbruch in der 
Ukraine oder in der aktuellen Ban-
kenkrise, Verluste im Vergleich zu 
einzelnen Länderindizes oder Bran-
chenindizes abgefedert werden. 

Obwohl sich die Attraktivität von 
Anleihen wie zuvor beschrieben 
verbessert hat, sind unseres Er-
achtens bei einem langfristigen An-
lagehorizont Aktien immer noch 
die bessere Wahl.  

Wenn wir auf die vergangenen 100 
Jahre zurückblicken, haben Aktien 
nach Abzug der Inflation fünf Prozent 
im Jahr rentiert; Anleihen haben im 
gleichen Zeitraum eine Rendite von 
lediglich 1,7 Prozent pro Jahr erzielt. 
Je länger die Haltedauer ist, umso 
mehr nehmen die Risiken ab, mit Ak-
tien Verluste zu machen. Insofern 
handelt es sich bei einer Aktienanla-
ge in diversifizierte Märkte keines-
wegs um Spekulation, sondern um 
eine gutstrukturierte Vermögensver-
waltung mit Beteiligung an der Wert-
schöpfung globaler Unternehmen. 

Gerne stehe ich Ihnen für Ge-
spräche oder Anregungen wie ge-
wohnt in unserer Repräsentanz 
in Marbella zur Verfügung. Aktuel-
le Informationen zu unserem Un-
ternehmen und den Entwicklun-
gen an den Märkten finden Sie in 
unserem News-Blog auf der Web-
seite nowinta.es und auf unser Fa-
cebook-Seite ‘nowinta Spanien’. 
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